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Für


Ines und Jens




Es war einmal ein Fischer, der lebte in Neukamp bei Putbus auf Rügen. Sein Name war Karl. Er hatte strohblondes Haar. Und die alte Pfeife in seinem rechten Mundwinkel war immer leer, denn er war so arm, dass er sich keinen Tabak leisten konnte. Er wohnt in einer windschiefen Kate am Strand und hatte nur ein altes Boot. Schon seit vielen Wochen hatte der Fischer kein Glück mehr gehabt. So oft er auch hinausgefahren war auf den Bodden – er hatte keinen einzigen Fisch in seinen Körben mit nach Neukamp gebracht.
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Eines Abends saß er traurig auf der alten Holzbrücke und schaute auf die Insel Vilm. Er dachte bei sich, dass sich die Fischerei nicht mehr lohne und er nie wieder hinausfahren wolle. Vielleicht sollte er nach Stralsund gehen und schauen, ob er nicht eine Arbeit im Hafen fände! Und wenn es dort nichts gäbe, so könnte er es immer noch in Rostock versuchen. Traurig schaute er auf die sanften Wellen des Boddens, als er plötzlich eine fremde Stimme hörte:
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